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Eingeschlossene 
Leistungen:
• Linienfl üge
• Flughafengebühren
• Hotelübernachtungen
• Halbpension
• Alle Exkursionen und 

Transfers laut Programm
• Informationsmaterial
• Deutsche Reiseleitung 

ab/bis Frankfurt

Nicht eingeschlossen:
• Eintrittsgelder
• Übrige Mahlzeiten
• Getränke
• Trinkgelder

Hinweis: Bitte lesen Sie die 
Informationen und Reise-
bedingungen auf den 
Seiten 30 - 33.

calliantha, O. oxyrrhynchos) sowie den Passo di Pantanelle (O. 

biancae,  O. calliantha) nach Piazza Armerina.

8. Tag: Piazza Armerina

Exkursionen führen u. a. nach Montagna di Marzo (O. expla-

nata, und O. oxyrrhynchos), Mte. Formaggio (O. lunulata, O. 

bertolonii, O. obaesa), Niscemi (O. archimedea, O. fl ammeola, 

O. lunulata, O. oxyrrhynchos, Serapias orientalis var. siciliensis).

9. Tag: Piazza Armerina – Palermo

Falls nicht schon am Vortage, dann heute vor der Abreise 

Besuch der Villa Romana del Casale mit ihren weltberühmten 

römischen Fußbodenmosaiken. Die heutige Fahrt führt 

Sie über Caltanissetta, Cammerata/S. Giovanni (div. fusca-

Formen), San Stefano nach Palermo.

10./11. Tag: Palermo

In den beiden Tagen unternehmen Sie u. a. folgende Exkur-

sionen:

 – Fahrt von Palermo aus nach Cefalu und Madonie (D. mar-

kusii, O. panormitana und O. exaltata).

 – Ganztägige Exkursion in den Bosco di Ficuzza, ein schönes 

Laubwaldgebiet mit ca. 20 Orchideenarten, darunter O. pal-

lida, aber beispielsweise auch Pfi ngstrosen.

12. Tag: Palermo – Frankfurt

Transfer zum Flughafen und Flug nach Frankfurt.

Italien
Orchideen auf Sizilien

Sizilien, das warme Dreieck im Süden Italiens, ist reich an Kultur 

und schönen Landschaften. Die Gebirge der Insel sind die ge-

ologische Fortsetzung des Apennin. Sie werden aus Kalk- und 

Sandsteinen sowie Mergel aufgebaut. Vulkangesteine prägen 

die Berge im Nordosten. Mit dem Ätna (3 370 m) besitzt Sizi-

lien den größten und einen der aktivsten Vulkane Europas. Er 

beherrscht den gesamten Nordosten der Insel. Immer wieder 

kommt es vor, dass Lavaströme auch heute noch ganze Dörfer 

an seinen Hängen bedrohen. Auf Grund der unterschiedlichen 

Gesteine und der sich daraus entwickelnden Böden besitzt 

Sizilien eine große Pfl anzenvielfalt. Botanisch besonders her-

rausragend sind die Kugelpolsterfl uren in den Hochlagen des 

Ätna mit einem hohen Anteil an endemischen Arten. 

Daneben sind vor allem die vielen Orchideenarten zu nennen. Über 70 wurden bisher nachgewiesen 

bzw. beschrieben. Ca. 40 von ihnen können auf der Reise gefunden werden. Neben Arten mit gesamt-

mediterraner Verbreitung gibt es solche, die auf Sizilien ihre Hauptverbreitung haben (z.B. Orchis 

brancifortii) oder sogar ausschließlich dort vorkommen. Solche Inselendemiten sind die Ophrys-Arten 

pallida, laurensis, sabulosa, gackiae, obaesa, fl ammeola, archimedea, mirabilis, biancae, calliantha. 

panormitana, explanata und die besonders attraktive Halbmond-Ragwurz O. lunulata. 

Besondere Aufmerksamkeit gebührt den schwierig zu unterscheidenden Arten der fusca-Gruppe, von 

der mindestens 10 auf Sizilien verbreitet sind. Genannt werden sollen noch die Ophrys-Arten lutea, 

speculum, lacaitae, exaltata, passionis subsp. garganica und oxyrrhynchos. Reizvoll sind die Ophrys-

Hybriden, die auf Sizilien nicht selten zu fi nden sind. Unter den Dactylorhizen können Sie romana, 

sambucina und markusii antreffen. Auch mit mehreren Serapias-Arten ist zu rechnen. Wichtige Le-

bensräume sind Garriguen und Macchien, submediterrane, sommergrüne Wälder und der Vulkankegel 

des Ätna mit seinen zahlreichen endemischen Arten (u. a. Ätna-Veilchen).

1. Tag: Frankfurt – Catania – Zafferana d’Etna

Flug von Frankfurt nach Catania und Transfer nach Zafferana. 

Eventuell erste Exkursionen im Umfeld des Ätna.

2. Tag: Zafferana d’Etna

Exkursionen u. a. nach Linguaglossa (D. romana und D. sambu-

cina), in die Hochlagen des Ätna und nach Rocella Valdamone 

(u. a. O. lacaitae).

3. Tag: Zafferana d‘Etna – Palazzolo Acreide

Erkundung von Ragalna (Lavafeld mit unzähligen O. branci-

fortii) und Randazzo (O. brancifortii, Aceras).

4. - 6. Tag: Palazzolo Acreide

In den nächsten drei Tagen unternehmen Sie u. a. folgende 

Exkursionen:

 – Fahrt in der näheren und weiteren Umgebung, so auch zum 

Mte. Grosso und Umgebung (sehr artenreich, u.a. Ophrys la-

caitae und O. lunulata), sowie eventuell nach Ferla, Necropoli 

di Pantalica und Noto (u. a. O. lacaitae)

 – Exkursion nach Buccheri (Ophrys bertolonii, O. grandifl o-

ra), Sortino, Mte. Lauro (O. bertolonii, locus classicus der O. 

laurensis)

7. Tag: Palazzolo Acreide – Piazza Armerina

Die Fahrt führt Sie über Ragusa (O. mirabilis), Vittoria (O. 


